
 P FA R R B R I E F
St. Margarethen - Hörtendorf

Sommer 2021

Zu Christi Himmelfahrt beteten wir zu unserer Mittlerin, 
zur Mutter unseres Herrn, Maria, 

um Schutz und Fürsprache für unsere Pfarrgemeinde. 

Danke für das gemeinsame Gebet und die helfenden Hände!

Liebe Pfarrgemeinde!

Nach vielen Temperaturschwankungen und langer Kälte heißt uns der Som-
mer nun endlich willkommen.

Leider bringt dieser Sommer viele Veränderungen für unsere Pfarre mit sich.
Unser  bisheriger  Pfarrprovisor  Jeevana  Babu  Kosanam  wurde  von
seinem  Bischof  nach  Indien  zurück  beordert  und  somit  verlässt  er
unsere Pfarre.

Ich kann mir vorstellen, dass dies viele Pfarrmitglieder traurig, fragend oder
verständnislos stimmt, da es in den letzten Jahren viele Wechsel gab. Ich
selbst habe es anfangs nicht verstanden, als mir erzählt  wurde,  wie viele
Priesterwechsel  es schon vor meinem Dienstbeginn in Hörtendorf im Jahr
2014 gab. Doch nun verstehe ich es. Es gibt einfach keine Konstante, an der
sich die Menschen festhalten können. 

Nachdem mich die Nachricht über diesen weiteren Wechsel erreichte, hader-
te ich auch mit mir und ich war anfangs wütend, doch dann habe ich über-
legt: Ein Priester ist berufen zu seinem Dienst.

Im Gottesdienst  empfinden wir  durch ihn auch das Tun und Wirken Jesu
nach. Doch auch Jesus blieb nie an einem Ort. Er blieb dort, wo ihn die
Leute einluden und wo seine Hilfe gebraucht wurde. Dort hinterließ er
seine Spuren und zog weiter.

Jeder Priester, der in unserer Pfarre war, hinterließ seine Spuren, manche
merklich, manche vielleicht ganz leise. Ich kann Euch nicht sagen, ob auch
vielleicht  ich selbst einmal  aus unserer  schönen Pfarre gehen muss oder
werde, doch auch ohne dass Ihr Euch dessen vielleicht bewusst seid, habt
Ihr eine ständige Konstante: Euch und Euren Glauben. Denn was ist
eine Pfarre ohne die Menschen, die darin leben?

Was gelingt  einem Priester  oder  einer  Pastoralassistentin  ohne  helfende
Hände? Wie können sie etwas über die Pfarre oder über die Menschen vor
Ort lernen ohne Euch?

Die wahren Träger der Pfarre seid Ihr, liebe Pfarrgemeindemitglieder.
Ihr haltet diese am Leben. 

Dafür möchte ich Euch allen danken und Euch auch bitten, nicht den Mut
und die Hoffnung zu verlieren, denn wo zwei oder drei in seinem Namen
versammelt sind, da ist ER mitten unter uns.

Im  Namen  der  Pfarrgemeinderäte  wünsche  ich  allen  einen  schönen
Sommer, viel Erholung und genussvolle Tage zum Auftanken.

Ihre Pastoralassistentin 

Daniela Joven
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Erstkommunionvorberei tung und Firmung

Erstkommunionvorbereitung

Nach längerem Stillstand und einer verlän-
gerten Zeit der Vorbereitung geht auch die
Erstkommunionvorbereitung ihrem Ende zu.
Fünf  Kinder  werden  am  Samstag,  den
17. Juli,  ihre  erste  Heilige  Kommunion
empfangen.

In der Zeit  der Vorbereitung haben sie ge-
meinsam  den  Kirchenraum  erkundet,  das
Ministrieren  kennengelernt,  Kreuze  ge-
bastelt, gesungen und auch gelacht. 

Firmung

Durch den Empfang der Firmung werden die
Getauften mit der Kraft  des Heiligen Geistes
beschenkt.

Vier  Jugendliche  aus  unserer  Pfarre  haben
selbstständig  JA  zum  Glauben  gesagt.  Wir
gratulieren ihnen herzlich und wünschen ihnen
alles Gute auf ihren Wegen!



Pfarr termine Hörtendorf

So. 4.7.
Kirchtag in St. Thomas um 10.00 Uhr
Keine Hl. Messe in Hörtendorf

So. 11.7. Keine Hl. Messe in Hörtendorf

Sa. 17.7. 10.00 h Erstkommunion in Hörtendorf

So. 18.7. 10.00 h

Patroziniumsfest in Hörtendorf mit Festmesse am Kirchplatz
Heilige Messe für † Anna Kopp und die Verstorbenen der 
† Fam. Buttazoni und † Fam. Gammerer, 
† Franz Slanitsch und † Katharina und † Johann Mayer   

So. 25.7.
Pfarrfest in St. Jakob um 9.00 Uhr
Keine Hl. Messe in Hörtendorf

Mo-Fr 26.-30. Juli tageweise Jungscharlager in Wölfnitz

So. 1.8. 10.45 h
Heilige Messe, Rosenkranzgebet ab 10.15 Uhr 
Heilige Messe für † Hugo Wilplinger

So. 8.8.
Kirchtag in St. Lorenzen um 10.00 Uhr
Keine Hl. Messe in Hörtendorf

So. 15.8.
Mariä Himmelfahrt – Keine Hl. Messe in Hörtendorf
Messe in St. Thomas mit Kräutersegnung um 9.45 Uhr

So. 22.8. 10.45 h Heilige Messe

 fortlaufend jeden Sonntag um 10.45 Uhr Heilige Messe in Hörtendorf
Rosenkranzgebet: 5. September, 10.15 Uhr vor der Hl. Messe 

Messintentionen: 29.Aug.: Heilige Messe für † Rudi Habich und † Leopold und Maria Habich 
17. Okt.: Heilige Messe für † Paula Laure und † Rudi Habich

Für alle Gottesdienste gelten bis auf Widerruf die aktuellen 
Abstandsregeln (1 Meter) und Maskenpflicht.  

Die Dienstags-Abendmessen finden im Sommer nicht statt. 

Gerne für  Sie da

Pastoralassistentin Daniela Joven Tel. 0676/87 72-52 24
Bürozeiten Hörtendorf, Mangartweg 9 nach tel. Vereinbarung

Pfarrgemeinderats-Obmann Karl Schalle Tel. 0664/15 31 521
Josef Habich, Mesner Tel. 0699/10 327 005

Für Krankenkommunion und Totenwachgebet: 
Magdalena Rampetzreiter Tel. 0660/736 15 86

Für Messintentionen Gabriele Wilplinger Tel. 0699/112 888 98
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